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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Ettlinger Ferienpaß-Aktion: Stock-
kampfkunst – Rhythmus und Bewegte 
Druckwerkstatt

Im August nahmen 
24 Mädchen und 
Jungs vier Ferien-
passangebote des 
SSV in Kooperati-
on mit der Freien 
Kulturschule e.V. 
und dem Paritäti-
schen Jugendwerk 

e.V. wahr. Im Horbachpark erlebten sie 
im Schnuppertraining die Grundlagen 
der philippinischen Stockkampfkunst 
mit Reaktionsspielen. Die Teilnehmer/in-
nen arbeiteten konzentriert mit Vertrauen 
und Achtsamkeit für die Übungspartner/
innen und sich selbst. Einige Teilneh-
mer/innen aus dem letztjährigen Ferien-
passangebot konnten auf den Grundla-
gen aufbauen und ihre Schlagtechniken 
mit den Rattanstöcken verfeinern und 
erweitern. Mit den kurzen Präsentatio-
nen in Partnerarbeit konnten auch ei-

nige Eltern, Geschwister und Spazier-
gänger am Ende der Trainingseinheiten 
die erlernten Stockkampftechniken und 
Rhythmusarbeit in freien Improvisatio-
nen erleben.
Bei der „Bewegten Druckwerkstatt“ im 
Fürstenberg Ettlingen West wurden mit 
Begeisterung Entwürfe für Druckplatten 
erarbeitet, mit Farben und Formen expe-
rimentiert, Walzen gerollt und Kraft auf 
Druckplatten ausgeübt und letztendlich 
sehr eindrucksvolle Druckwerke erzielt.

Für Jugendliche ab 14 Jahren sowie 
Erwachsene beginnt ab 10.10. in der 
Wilhem-Lorenz-Realschule wieder ein 
Kurs STOCKKAMPFKUNST TANZ – in 
Kooperation mit dem Paritätischen Ju-
gendwerk e.V. und der Freien Kultur-
schule e.V.
7 X Dienstag ab 10.10.von 18-19.45 Uhr 
und 1 X Samstag 11.11. von 11 – 16 
Uhr, der Samstagstermin kann auch ein-
zeln gebucht werden.

Kosten 40 Euro, Mitglieder und  
Teilnehmer bis 27 Jahre 20 Euro   
Info: heike.koehler.email@web.de, 
info@ssv-ettlingen.de

Abt. Turnen
Fit in den Tag Donnerstag ab 14. Sep-
tember von 9 bis 10 Uhr. Vereinsmitglied 
oder 10 Stunden 50 €. 

Beweglich bleiben bis ins hohe Alter 
Donnerstag ab 14. September 
von 10 bis 11 Uhr. Vereinsmitglied oder 
10 Stunden 50 €.
Pilates Montag ab 18. September von 
18:30 bis 19:30 Uhr und 19:30 Uhr bis 
20:30 Uhr. 10 Stunden für Vereinsmit-
glieder 20 € für Nichtmitglieder 60 €.
Anmeldungen: info@ssv-ettlingen.de 
oder Tel.: 07243-77121.

Abt. Fußball
FC West – SSV Ettlingen � 1:2 (0:1)
Die junge Ettlinger Mannschaft stand vor 
dem Spiel gegen den FC West mit dem 
Rücken zur Wand und benötigt dringend 
die ersten drei Punkte der Saison. Bei 
sommerlichen Temperaturen entwickelte 
sich ein sehr zerfahrenes Spiel mit leich-
ten Feldvorteilen der Gastgeber. Der 
SSV blieb bei Kontersituationen über 
den schnellen Clemens Weber stets ge-
fährlich und so erarbeitete man sich die 
ersten Torchancen, welche aber oft zu 
hektisch abgeschlossen wurden. Der FC 
West spielte oft mit langen Bällen in die 
Tiefe. Die einzige Chance blieb jedoch 
ungenutzt, während der SSV wenige Mi-
nuten später seine Möglichkeit in Form 
von Stürmer Weber umsetzen konnte. 
Gekonnt schob er am gegnerischen Tor-
wart vorbei und zur wichtigen Führung 
und zum Halbzeitstand für Ettlingen. 
Mental noch nicht ganz aus der Halbzeit 
gekommen stand es auf einmal 1:1. Aus 
einem eigenen Eckball fing man sich 
einen schnell gespielten Konter zum 
überraschenden Ausgleich. Der FC West 
drückte auf den Führungstreffer, welcher 
aber aufgrund einer gut stehenden Ett-
linger Abwehr nie wirklich in Reichweite 
lag. So plätscherte das Spiel ein wenig 
vor sich hin. Der SSV fand Mitte der 
zweiten Halbzeit wieder besser ins Spiel 
und war spielerisch überlegen. Nach 
schönem Dribbling von Abed Badawi 
fand sein Querpass den frei stehenden 
Erik Petersohn, welcher mit einem Dis-
tanzschuss und etwas Hilfe des gegne-
rischen Torwarts die erneute Führung für 
den SSV in der 74. Minute bescherte. In 
der letzten Viertelstunde verteidigte die 
Ettlinger Mannschaft geschlossen ihre 
Führung und belohnte sich am Ende 
verdient mit den ersten drei Punkten.
Fazit: Das Spiel war phasenweise zwar 
kein spielerischer Leckerbissen, aber in 
Sachen Einstellung und Kampfgeist eine 
Top Leistung aller Spieler. Baut man auf 
dieser Leistung auf, so können in den 
nächsten Wochen weitere wichtige Zäh-
ler eingefahren werden.
Tore: 0:1 Clemens Weber (24.), 1:1 Jo-
nas Tenter (50.), 1:2 Erik Petersohn (74.)
Nächstes Spiel: kommenden Samstag 
um 16 Uhr SSV Ettlingen - ASV Hags-
feld im Baggerloch

SSV Ettlingen 2 – FV Grünwinkel 2 
� (3:0)
Nach dem gelungenen Sieg am ers-
ten Spieltag gegen SVK Beiertheim 2 
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Öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 
 
Alle Jugendgemeinderäte und Interessierten sind zur nächsten 
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Dienstag, 19.09.2017, 18:00 Uhr 
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1. Reflektion Volleyballturnier und Jugendhearing 
 

2. Letzte Absprachen zum Fußballturnier und Kinderfest 
 

3. Planung weiterer Projekte  
 

4. Verschiedenes 
 

 
 
 
gez. 
Benjamin Sivasuntharam 
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(2:0) erwartete man am Sonntag den 
FV Grünwinkel 2 im Baggerloch. Leider 
konnte der Gegner wegen versch. Aus-
fälle das Spiel nicht antreten und somit 
konnten weitere drei Punkte auf dem 
Konto der Rocco Jungs gutgeschrieben 
werden. Um dennoch den Umgang mit 
der Lederpille nicht ganz zu verlieren, 
wurde kurzerhand die A-Jugend um 
Trainer Daniel Leyerer zu einem lockeren 
Trainingskick eingeladen. Bei Weißwurst 
und Brezeln fand der Sonntag einen ru-
higen und zufriedenen Abschluss.
Nächstes Spiel: kommenden Samstag 
um 16 Uhr TV Spöck 2 – SSV Ettlingen 
2 in Stutensee

Wir suchen Helfer und Unterstützung 
„Es sind ja nicht nur die elf Akteure 
da  unten auf dem Platz. Es sind ja 
die Leute, die mitgehen, die mit einem 
grau werden. Und es werden immer 
mehr schöne Geschichten, an die man 
sich erinnern kann.“ (Joachim Król) Die 
Fußballabteilung will mit Ihnen weitere 
Geschichten schreiben. Dazu suchen 
wir ehrenamtliche Unterstützer für den 
Seniorenbereich oder allgemein für die 
Abteilung. Wir wissen, dass gerade 
heutzutage die Zeit knapp ist, daher 
würden wir die Tätigkeiten mit bestimm-
ten Projekten verknüpfen, um den zeit-
lichen Aufwand anzupassen. Vor allem 
suchen wir zu Beginn der anstehenden 
Runde für den Ablauf der Heimspiele 
Unterstützung, aber auch für die nor-
male Betreuung der Mannschaften oder 
den Förderverein. Ziel soll es sein, den 
Ablauf an den Trainings- und Spieltagen 
und auch die Außendarstellung und das 
Ansehen der Abteilung so professionell 
wie möglich zu gestalten, ohne unsere 
Leidenschaft oder unser Teamgefüge zu 
vergessen.
Voraussetzungen: Teamfähigkeit, Mo-
tivation, Lust am Thema Fußball, Ver-
lässlichkeit Zeitaufwand: 3-5 Stunden 
die Woche bzw. individuell vereinbar 
Wir bieten: Ein motiviertes Team, eine 
große Entfaltungsmöglichkeit, eine jun-
ge Ettlinger Fußballmannschaft mit viel 
Potential, große Eigenverantwortung, 
Ihr Ansprechpartner: Denis Lenk: denis.
lenk@ssv-ettlingen.de oder besuchen 
Sie uns an den Trainingstagen (Dienstag 
und Donnerstag ab 19 Uhr) und an den 
Spieltagen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Ambitionierte Wundertüte
Ettlinger Handballfreunde aufgepasst! 
Auf immer lauteren Sohlen pirscht die 
HSG Ettlingen/Bruchhausen ihrer zweiten 
Saison in der Verbandsliga entgegen. Mit 
einem gerade auf zentralen Positionen 
leicht veränderten Gesicht dient bereits 
der erste Spieltag als Standortbestim-
mung. Am Sonntag, den 17. September 
gastiert um 18 Uhr die TSVG Malsch 
in der Franz-Kühn-Halle Bruchhausen. 
Als erklärtes Ziel hat Chefcoach Roland 
Mächtel eine Bestätigung des Klassener-

halts und mittelfristig eine stabile Hinrun-
de ausgerufen. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von den Rängen soll dafür schon 
zum Auftakt der Grundstein gelegt wer-
den. Gehen wir‘s gemeinsam an!

Abt. Triathlon

Ironman Vichy
Am 27. August fand der „Ironman Vichy“ 
statt. Das Rennen in der geschichtsträch-
tigen zentralfranzösischen Kur- und Bä-
derstadt, wurde zum dritten Mal von der 
Ironman-Gruppe organisiert, am Sams-
tag als Mitteldistanz- und am Sonntag 
als Langdistanzrennen. Insgesamt nah-
men 4500 Athleten aus 43 Ländern teil. 
Felix Tutsch vom Tri-Team SSV-Ettlingen 
absolvierte hier sein 19. Rennen über 
die Ironmandistanz. Nach zwei heißen 
Wochen im Vorfeld war klar, dass der 
Neoprenanzug verboten sein würde, das 
erschwerte die Bedingungen etwas, ge-
nauso wie das trübe Wasser der Allier. 
Nach schlechten 1:20 Stunden für die 3,8 
km im Wasser gelang Tutsch eine sehr 
schnelle Radfahrt; die 4:53 Stunden für 
die mit fast 1200 Höhenmetern garnier-
te, 180 km lange Radstrecke brachten 
ihn unter die ersten 100 Athleten nach 
vorne. Beim Marathon am Ende wurde 
es dann heiß und schwül, die Franzo-
sen sorgten aber für ein stimmungsvolles 
Rennambiente und eine hervorragende 
Versorgung der Athleten, die gleich vier-
mal die Zielpassage im Stadion durchlau-
fen durften. Nach insgesamt 9 Stunden 
und 50 Minuten überquerte Tutsch nach 
einem guten Schlussmarathon (3:27 h) 
die Ziellinie und beendete das Rennen 
auf einem hervorragenden 61. Gesamt-
platz (AK 11.). Das Tri-Team gratuliert zu 
dieser Leistung.

Allgäu Panorama Marathon
Bereits Mitte August wagten sich drei 
Athleten im schönen Sonthofen auf die 
Marathon-Strecke. Neben den klassi-
schen 42,195 km waren noch zusätzlich 
1425 hm zu absolvieren.
Vor allem die ersten 17 km mit dem 
Anstieg über die Weltcup-Hütte auf die 
Hörner-Gruppe, hatten es in sich, aber 
die Anstrengung wurde durch den land-
schaftlichen Reiz der Strecke und die 
Auswahl am Verpflegungsbuffet kom-
pensiert. Auf der zweiten Hälfte gab es 
nochmal einen kräftezehrenden Gegen-
anstieg zum Hungerberg, ehe man es 
die letzten 10 km ins Ziel hinab laufen 
lassen konnte. Kerstin Bannwolf erreich-
te bei ihrem ersten Marathon einen tollen 
19. Platz in 4:42:22, begleitet von Marco 
Lopez. Fabian Geisert musste erkennen, 
dass die Einheimischen in den Bergen 
stärker waren, war aber mit dem 16. 
Platz in 3:46:46 trotzdem sehr zufrieden. 
Alle drei waren von der Veranstaltung 
und der Strecke sehr begeistert.

Internationaler Volkslauf  
Mülheim-Dietesheim
In seiner hessischen Heimat nahm Fa-
bian Geisert bei einem 10 km-Lauf im 

Rahmen des beliebten Main-Lauf-Cups 
statt. Die Laufstrecke war dabei über-
raschend profiliert und verwinkelt. Mit 
dem 5. Gesamtplatz in 36:23 verschaffte 
er sich wertvolle Punkte für die Gesamt-
wertung der Serie, bei der man von 12 
Läufen 5 absolvieren muss.

Abt. Karate

Neuer Anfängerkurs
10.10. bis 05.12. dienstags von 19:30 
– 21 Uhr Turnhalle des Eichendorff-
Gymnasiums
Kursleitung: Thomas Mußgnug, 2. Dan 
Nippon Jiu-Jitsu, 1. Dan Yaku-Kobu-
Jitsu, 1. Dan Ninjutsu
Kosten: Die Kursgebühr für den Anfän-
gerkurs beträgt für Erwachsene 35 €,
für Ermäßigte (z.B. Schüler, Studenten) 
25 €.
Zielgruppe: Das Training ist für Personen 
ab 16 Jahren geeignet.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Inhalte: Die Verteidigung gegen übliche 
Akte körperlicher Gewalt, mit und ohne 
Waffen, in allen erdenklichen Situatio-
nen, steht im Mittelpunkt des Trainings.
Anmeldung: vorab über die Geschäfts-
stelle des SSV-Ettlingen unter 07243 
77121, per E-Mail: info@ssv-ettlingen.de 
oder einfach zum Starttermin kommen 
und vor Ort anmelden. Wer sich das 
Training vorher einmal ansehen möchte, 
ist jederzeit zum Zuschauen willkom-
men.

Lauftreff Ettlingen

ERDINGER alkoholfrei Südpfalzlauf in 
Rülzheim (3. September)
Bei stark bewölktem aber trockenem 
Wetter starteten auch dieses Mal wie-
der Läufer des Lauftreffs beim beliebten 
Waldrundkurs in Rülzheim.

Lauftreff-Ergebnisse 25,0 km:
Wipfler, Gerhard 2:47:50, M75, Rang 2

Lauftreff-Ergebnisse 10,0 km:
Ludwicki, Dieter 0:54:55, M65, Rang 7

33. Mannheimer Straßenlauf TV Rhei-
nau 1893 = 6. Wertungslauf vom PSD 
LaufCup 2017 in Mannheim-Rheinau 
(2. September)
Der 6. Wertungslauf vom PSD LaufCup 
2017 in Mannheim-Rheinau führte die 
Läufer durch den Stadtteil Rheinau im 
Süden Mannheims. Fast topfeben und 
absolut verkehrsfrei führte der Kurs über 
Straßen und asphaltierte Wirtschaftswe-
ge. Auch hier war wieder ein Läufer vom 
Lauftreff erfolgreich mit dabei.

Lauftreff-Ergebnisse 10,0 km:
Eble, Daniel 0:52:00, M35, Rang 26
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.
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TSV Ettlingen

Ehrungen am Marktfest
Ein schöner Treffpunkt für die Vereins-
mitglieder war wieder einmal der Sonn-
tagvormittag beim Ettlinger Marktfest. 
Bei herrlichstem Wetter durften die 
Vorsitzenden Ralph Jancke und Bernd 
Rau die Auszeichnungen an vier TSV 
Mitglieder für ihre langjährige Vereinszu-
gehörigkeit vornehmen. Die Ehrungen 
gingen an:
10 Jahre aktiv - Caroline Riemann, 
Lara Rössler, Meike Pfeiffer
40 Jahre aktiv - Doris Bendlin

An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die vielen Helfer und Besucher 
beim Marktfest an unserem Weinstand. 
Sie alle haben zum Gelingen dieses Fes-
tes beigetragen und damit die Vereins-
arbeit unterstützt. Es war eine rundum 
gelungene Veranstaltung!

Jetzt geht’s wieder los
Die Ferienzeit war eine gute Gelegen-
heit, sich in aller Ruhe Gedanken um 
die sportliche Zukunft zu machen. Ist 
Ihr Kind eineinhalb Jahre alt? Dann kön-
nen Sie zusammen mit ihm und ande-
ren Müttern/Vätern mit der sportmoto-
rischen Grundausbildung beginnen. Mit 
den Drei- bis Siebenjährigen werden die 
Bewegungserfahrungen durch Übungen 
an Geräten verbessert, aber auch kun-
terbunte Gemeinschaftsspiele durchge-
führt. Schon ab sechs Jahren können 
die Interessierten das Fangen, Passen, 
Dribbeln, Werfen und Stoßen von Bällen 
mittels verschiedener Ballspiele lernen. 
Mit den am Ballspielen nicht Interessier-
ten werden weiterhin Turnübungen ein-
geübt, aber auch vielseitige Parcourse 
und immer wieder andere Spiele ver-
anstaltet.
Ab 12 Jahren kann bei uns für das Ka-
nufahren trainiert werden. Geübt werden 
korrektes Ein- und Aussteigen sowie 
das ordnungsgemäße Ablegen eines 
Bootes vom Ufer. Die Kenter-Rolle muss 
sicher gekonnt werden. Das Training in 
dem vom TSV betriebenen Hauptsport 
Basketball beginnt mit 10 Jahren als so-
genannte Minis. Neben ersten „echten“ 
Spielen mit noch verkürzter Spielzeit 
wird die technische Seite dieser Sport-
art (Ballkontrolle, Korbwurf, Sprungball) 

geübt. Die Kinder und Jugendlichen 
zwischen 12 und 19 Jahren nehmen 
an dem auf Wettkämpfe ausgerichteten 
Training (je nach der Leistungsstärke 2 
– 3 x in der Woche) unter Anleitung 
von qualifizierten Trainer/innen teil und 
machen von Oktober bis Mai/Juni an 
den wöchentlich angesetzten Runden-
spielen ihrer Altersklasse mit. Daneben 
gibt es Ausgleichsangebote wie Wo-
chenend- und Ferienfreizeitmaßnah-
men wie Skifreizeiten, Kanufahrten oder 
Städtereisen. Je nach Neigung können 
die Jugendlichen an weiteren Aktivitäten 
der Talentförderung, an der Mentoren-
Ausbildung oder an Ausbildungsgängen 
zum Schiedsrichter, Sport-Assistent/
in, Jugendleiter/in, auch schon zum/r 
Übungsleiter/in teilnehmen.
Beim TSV geht es aber nicht nur um 
Titel und Platzierungen. Wer derartige 
Anforderungen nicht mag oder erfüllt, 
der geht in unsere freizeitsportlich ori-
entierten Gruppen für Fußball, Kanu 
oder Volleyball. Aber auch im Basket-
ball für diejenigen, die keine Lust oder 
Zeit mehr auf regel-mäßigen Spielbe-
trieb haben, aber trotzdem noch spielen 
möchten oder die es schon immer mal 
probieren wollten oder sonst noch dazu 
Lust haben. Oder macht bei der Fitness-
Gymnastik mit, wo dem Körper Haltung, 
Kraft und Dehnungsfähigkeit gegeben 
wird. Außerdem gibt es als präventi-
ves Gesundheitssport-angebot eine 1 
½-stündige funktionelle Gymnastik zum 
Erhalt der Beweglichkeit. Für Männer 
Ü60 gibt es ein abwechslungsreiches 
Sportangebot zur Kräftigung und rü-
ckengerechtem Verhalten. Nach einem 
intensiven Aufwärmen klingt die Sport-
stunde mit Faustballspielen aus. Von 
Herbst bis April gibt es daneben eine 
Wassergymnastik in der Lehrschwimm-
halle beim Albgaubad. Weiterhin veran-
staltet eine für Sturz- und Osteoporose-
prävention ausgebildete Übungsleiterin 
für Senior/innen eine derartige spezielle 
Stunde.
Alle Sport- und Übungsstunden sind un-
ter www.tsv-ettlingen.de zu finden. Die 
zudem tagtäglich in der Tageszeitung 
veröffentlichten Angebote werden vom 
Kleinkind bis zu den Senioren lebenslan-
gem Sport gerecht. Ganz einfach: kom-
men, sehen, staunen und gleich mitma-
chen. In 2017 schon 71 neue Mitglieder 
haben diese wirklich tollen Aussichten 
auf guten Sport erkannt!

TSC Sibylla Ettlingen

Landesmeisterschaft der HGR II STD
Am kommenden Samstag, 09.09., findet 
in Sinsheim die Landesmeisterschaft der 
HGR II Standard statt. Mit am Start vom 
TSC Sibylla sind Daniel und Stefanie 
Jakobs in der HGR II D sowie Florian 
Possel und Sylvia Streit sowie Stephan 
Lauinger und Yvonne Pfalzgraf in der 
HGR II C.

Über Unterstützung vor Ort freuen sich 
die Paare - wer also möchte kann sich 
ab 9:30 Uhr beim Tanzsportclub Rot 
Gold Sinsheim e.V. in der Lilienthalstr. 
13, 74889 Sinsheim einfinden.

Sommerferien neigen sich dem Ende zu
Die Sommerferien sind so gut wie vor-
bei. Ab dem 11.09. starten alle Grup-
pen und Kurse wieder zu ihren regulären 
Trainingszeiten. Bei Interesse schauen 
Sie ruhig auf unserer Homepage www.
tsc-sibylla.de vorbei, kontaktieren Sie 
uns per E-Mail kontakt@tsc-sibylla.de 
oder schnuppern Sie einfach in den ein-
zelnen Gruppen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Trainingsbetrieb startet wieder
Es ist wieder so weit; nach einem in-
tensiven Jugend-Trainingslehrgang in 
dieser Woche (Bericht folgt) läuft kom-
mende Woche der normale Trainingsbe-
trieb beim Tischtennisverein Grün-Weiß 
Ettlingen wieder an:
Am kommenden Dienstag, 12. Sep-
tember, starten die Schüler und Ju-
gendlichen um 18:30 bis 19:45 Uhr. 
Am Mittwoch und Freitag findet das 
Schüler- und Jugendtraining von 17:30 
- 19:30 bzw. 19:45 Uhr statt. Jeweils im 
Anschluss bereiten sich die Damen und 
Herren des TTV Ettlingen auf die kom-
menden Aufgaben vor.

Ba-Wü EM Damen und Herren für 
Leistungsklassen
Und gleich dürfen die Ettlinger bei den 
Baden-Württembergischen Meister-
schaften für Leistungsklassen (bis 2000 
TTR) zeigen, wie gut sie bereits in der 
Vorbereitung stehen. Mit den bisher ge-
meldeten Jonas Fürst, Jan Ebentheuer, 
Norman Schreck und Alexander Kappler 
spielen gleich vier Ettlinger am kom-
menden Wochenende in Metzingen um 
einen der vier begehrten Startplätze für 
die Deutschen Meisterschaften und zur 
Vorbereitung auf die neue Saison. Jonas 
Fürst trägt dabei die Bürde der Favori-
tenrolle. Wir wünschen allen beteiligten 
TTVlern viel Erfolg.

20. Ping-Pong-Café in Lagensteinbach
Und wieder mal werden einige am 
Sonntag beim mittlerweile 20. Ping-
Pong-Café am Schelmenbusch an die 
Tische gehen.
Da die besten Ettlinger in Metzingen 
teilnehmen, darf man gespannt auf das 
Abschneiden des TTV sein.

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.

Sommerfest und Training nach den 
Sommerferien.
Zum Sommerfest unseres Vereins hatten 
uns unser Trainer und Vereinsvorstand 
Ralph Mülthaler in sein Haus in Bad 
Herrenalb eingeladen. Bei herrlichem 
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Wetter trafen sich fast alle Mitglieder 
zu einem fröhlichen Fest. Einige hatten 
Salate gespendet, so dass ein reichhal-
tiges Buffet entstand. Wir verbrachten 
schöne und angenehme Stunden bei 
persönlichen Gesprächen und bewiesen 
einmal mehr, dass auch Kampfsportler 
tolle Feste feiern können. Wir bedan-
ken uns alle bei Ralph, dass er dieses 
Treffen unserer Mitglieder vorbereitete, 
organisierte und sein Haus dafür zur 
Verfügung stellte.

Achtung:
Das Training beginnt nach den Ferien 
nicht, wie ursprünglich angegeben, am 
11., sondern am 18. September.

Erfolgreiches Marktfest
Das Marktfest ist vorbei, alles ist in-
zwischen wieder aufgeräumt und der 
versäumte Schlaf aufgeholt. Der neue 
Standplatz auf dem Hugo-Rimmelspa-
cher- Platz hat sich bewährt. Dass der 
Flammlachs bereits am Sonntag um 
13.30 Uhr ausverkauft war, spricht für 
sich. Sogar der Tageszeitung war unser 
Angebot ein paar Zeilen wert.
An dieser Stelle noch einmal ein herz-
liches Dankeschön an alle Helfer, die 
uns bei den Vorbereitungen und beim 
Auf- und Abbau unterstützt haben, die 
dafür gesorgt haben, dass unsere Gäste 
schnell und freundlich mit Essen und 
Trinken versorgt wurden und natürlich 
ganz besonders an unsere Grillmeister, 
die bei der Hitze tapfer durchgehalten 
haben.
Danke auch an unsere Gäste, die uns 
teilweise schon seit vielen Jahren die 
Treue halten, extra anreisen und die zu 
Stoßzeiten geduldig, die etwas längere 
Wartezeit in Kauf genommen haben.

Neuer Rally-Obedience-Workshop
Aufgrund der großen Nachfrage gibt es 
einen zweiten Rally-Obedience-Work-
shop für Einsteiger. Voraussetzung für 
die Teilnahme ist eine Mitgliedschaft im 
Verein, außerdem sollte der Hund die 
drei Kommandos „Fuß, Sitz und Platz“ 
können.
Die theoretische Einführung ist am Mon-
tag, 11. September, von 18 bis 20 Uhr 
im Vereinsheim. Dieser Termin ist ohne 
Hunde gedacht. Die Praxiseinheiten fin-
den am Mittwoch, 13. September, und 
Mittwoch, 20. September, jeweils von 
16 bis 18 Uhr statt. Die Teilnehmer-
zahl hierfür ist begrenzt auf 10 Teams, 
Voraussetzung für den praktischen Teil 
ist die Teilnahme am theoretischen Teil. 
Interessenten melden sich bitte bei Tho-
mas Schubert.
Aufbauend auf dem Workshop treffen 
sich dann alle interessierten Teilnehmer 
14-täglich, um das Gelernte zu vertiefen 
und neue Übungen zu erarbeiten.

Ferienpassveranstaltung

Es war mal wieder soweit. Am Wochen-
ende 2./3.9. veranstaltete der Modell-
flugsportverein Ettlingen auf seinem 
Fluggelände in Malsch das diesjährige 
Kinderfliegen im Rahmen des Ferien-
passes.
Am Sonntag, 3.9. konnten 19 Kinder der 
Gemeinde Ettlingen auf unserem Mo-
dellflugplatz begrüßt werden.
Nach einer interessanten Einführung in 
die „Fliegerei“ konnten es die jungen 
„Piloten/innen“ kaum erwarten, unter 
Anleitung eines erfahrenen Modellpilo-
ten die Vereinsmodelle durch den Him-
mel zu fliegen. Jeder kam hierbei auf 
seine Kosten und der eine oder andere 
Nachwuchspilot war kaum von seiner 
Fernsteuerung zu trennen. Die Kids üb-
ten sich auch noch im „Geschicklich-
keitsfahren“ mit ferngesteuerten Autos 
und waren mit Begeisterung bei der 
Suche nach einem „abgestürzten Flug-
zeug“ dabei. Danach konnten sie nach 
eigenen Vorstellungen und Plänen, unter 
fachkundiger Aufsicht, ihr eigenes, in-
dividuelles Wurf-Flugmodell bauen und 
später im Wettbewerb fliegen lassen. 
Dem Sieger winkte als Preis ein interes-
santes Fachbuch über den Modellbau.
Zur Stärkung gab es für jedes Kind vom 
Grillstand eine Bratwurst und Getränke.
Es war bestimmt für alle ein schöner 
und interessanter Tag Wir freuen uns 
jetzt schon auf die Ferienpassveranstal-
tung im nächsten Jahr.
Der Vorstand möchte sich noch auf die-
sem Wege bei allen Mitgliedern, ohne 
deren tatkräftige Mithilfe die Veranstal-
tung nicht hätte durchgeführt werden 
können, bedanken.

Marktfest:
Der HSE beteiligte sich in diesem Jahr 
am Ettlinger Marktfest. An erster Stel-
le geht ein Dank an alle Helfer sowie 
an die fleißigen Kuchenbäcker, die den 
HSE an beiden Festtagen tatkräftig un-
terstützten.
Ebenso einen herzlichen Dank an alle 
Gäste, die den HSE hinter der Martins-
kirche besucht haben.

Der „Akkordeongruppe Steinbrenner“ 
ein ganz großes Lob, sie haben am 
Samstagnachmittag für zwei Stunden 
die Gäste am Stand musikalisch unter-
halten.

Terminvorschau:
22. September, 19.30 Uhr - 
25. Mundartabend in der Stadthalle Ett-
lingen. Der HSE wird in gewohnter Wei-
se die Gäste mit Speisen und Getränken 
bestens versorgen.

Singkreis Ettlingen e.V.

Wiederbeginn der Chorproben – 
neues Konzertprogramm oberste Pri-
orität
Die Vorstandschaft des Singkreises 
möchte sich zunächst bei allen bedan-
ken, die das Marktfest besucht haben 
und im “SINGKREIS-Café am Schloss“ 
unsere Gäste waren. Ein großes Dan-
keschön an alle Kuchenspender für die 
zahlreichen Spenden und einen beson-
ders herzlichen Dank all den emsigen 
und fleißigen Helfern der Standbesetzung 
und den Helfern für die Unterstützung 
beim Auf- und Abbau. Nur mit Hilfe all 
dieser „Ehrenamtlichen“ ist eine Teilnah-
me am Marktfest überhaupt möglich.
Nach dem Ende der Sommerferien be-
ginnen am Dienstag, 12. September, 
wieder unsere wöchentlichen Chorpro-
ben um 20 Uhr im Kolpingsaal. Die Pro-
benarbeit steht vorrangig im Zeichen der 
Vorbereitung für das nächste Jahreskon-
zert im Frühjahr 2018. Thema des Kon-
zertes: „Feuer- Wasser- Luft - Erde: Die 
Vier Elemente in der Musik“ Kompositi-
onen aus verschiedenen Jahrhunderten 
(Morley, Schubert, Brahms, Genzmer 
u.a.). Hätten Sie Lust und Interesse, bei 
uns im gemischten Chor mitzusingen? 
Sängerinnen und Sänger in allen Stim-
men sind uns willkommen. Projektsän-
ger für dieses Konzert sind uns ebenfalls 
jederzeit willkommen. „Schnuppern“ Sie 
doch einfach mal bei uns rein. Sie wer-
den auch gerne von zu Hause abgeholt.
Chorprobe jeden Dienstag 20 bis 21:30 
Uhr im Kolpingsaal, Pforzheimerstr. 23. 
Nähere Info bei Gabriele Rutschmann 
Tel.Nr. 07243 / 32765 oder
Mailadresse: 
g.rutschmann@singkreis-ettlingen.de

Erfurter Hütte:  
Umweltgütesiegel wurde verlängert
Alle paar Jahre werden von der DAV 
Bundesgeschäftsstelle die Kriterien für 
das Umweltgütesiegel geprüft, u.a. zu 
Energie- und Klimaschutz, zur regionalen 
Bewirtschaftung, zum Abfallwirtschafts-
konzept, zu Wasser- und Abwasserkon-
zepten und zu vielen anderen Umwelt-
themen. Am 31. August 2017 fand diese 
Prüfung auf der Erfurter Hütte statt.
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Raimund, unser Pächter, hat uns gleich 
freudig berichtet, dass einer Verlänge-
rung nichts im Wege stand. Davon über-
zeugen kann man sich direkt vor Ort 
z.B. bei der Saisonabschlussfahrt am 
7.-8. Oktober.

Sa. 9. September
Arbeitseinsatz auf der Schönbrunner 
Hütte. Wer helfen möchte, meldet sich 
bei unserem Hüttenreferenten unter: 
joerg.kessler@dav-ettlingen.de

So. 10. September
Radtour an der Ettlinger Linie mit Doris 
Krah. Entlang der 1707 während des 
Spanischen Erbfolgekrieges erbauten 
„Ettlinger Linie“ fahren wir über Ettlin-
genweier bis nach Daxlanden.
Von dort geht es über das Hafensperrtor, 
vorbei am Hofgut Maxau und an der Alb 
zurück nach Ettlingen. Die 45 km lange, 
meist ebene Strecke verläuft teilweise auf 
Waldwegen und ist daher nicht für Renn-
räder geeignet. Es besteht Helmpflicht. 
Ersatzschlauch und Vesper mitbringen. 
Bei Regen fällt die Tour aus. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.

So. 17. September
Radtour: zum Bergsee bei Sinzheim mit 
Rainer Stender. Wir fahren ca. 85 km und 
900 Hm auf Rad- und befestigten Wald-
wegen nach Baden-Baden. Am Friesen-
berg und Fremersberg geht es steigend 
vorbei zum Klostergut Fremersberg. Dann 
erreichen wir den Bergsee bei Sinzheim. 
Nach einer Vesperpause setzen wir unsere 
Radtour über Winden, Oos, Haueneber-
stein und Kuppenheim nach Ettlingen fort.
Es besteht Helmpflicht. Bitte Ersatz-
schlauch und Vesper mitbringen. Wenn 
es am 17.9. regnet, wird die Tour auf 
den 24.9. verschoben. Treffpunkt ist um 
9:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen. 
Gäste sind willkommen.

So. 17. September
Wandern: Enzschleifen-Rundweg mit 
Beate Münchinger. Gestartet wird am 
Parkplatz an der Enzbrücke bei Ross-
wag. Durch das Fachwerkdörfchen geht 
es steil bergauf auf dem Württemberger 
Weinwanderweg und weiter zu den NSGs 
„Felsengärten“ und „Kammertenberg“. 
Die Strecke ist 15 km lang mit einigen 
steilen Anstiegen durch die Weinberge. 
Rucksackverpflegung. Treffpunkt ist um 
9:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.
Gäste sind willkommen.

Do. 21. September
After-Work-Wandern: auf den Kreuzel-
berg. Treffpunkt um 18 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Senioren
Am Mittwoch, 13. September 
um 15 Uhr:
Erste Treffen des Seniorenkreises nach 
den Sommerferien.

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften  
Karlsruhe gGmbH (HWK)

CAP-Markt Ettlingen feiert sein  
zehnjähriges Bestehen
Am kommenden Samstag, den 9. Sep-
tember feiert der CAP-Markt Ettlingen 
sein zehnjähriges Bestehen mit einem 
bunten Fest von 10 bis 16 Uhr im und 
vor dem CAP-Markt in der Wilhelmstr. 
4c in Ettlingen. Mit Musik- und Tanzvor-
führungen, kulinarischen Angeboten und 
Mitmachaktionen für Groß und Klein will 
sich der CAP-Markt bei seinen Kunden 
für deren langjährige Treue bedanken. 
Der Karlsruher LEO Club – die Jugend-
organisation der Lions – veranstaltet im 
Rahmen des Jubiläumsfests unter der 
Schirmherrschaft von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold die Aktion „Kauf 
eins mehr“ zugunsten der Ettlinger Tafel. 
OB Arnold wird dabei von 14.30 bis 
15.00 Uhr die Kunden persönlich vor 
Ort um Beteiligung an der Aktion bit-
ten. Die gesammelten Spenden werden 
dann um 15.00 Uhr an die Ettlinger Tafel 
übergeben.

Herzliche Einladung zum traditionellen 
Sonntagsfrühstück für jedermann
Sonntag, 10. Sept., ab 9.30 Uhr
im Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8.
Es erwartet uns ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet mit Kaffee und Tee. Unkos-
tenbeitrag: 8 € für Erwachsene, 3 € für 
Kinder. Gäste sind willkommen.
Anmeldung erwünscht unter 
07243-333 992 am Vormittag.

Bingo in der AWO
Mittwoch, 13. Sept., 15 bis 17 Uhr
im Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8.
Klassisches Bingo, Einsatz 0,50 € pro 
Spiel, 5er-Raster, es gibt Geld- oder 
Sachpreise.
Im Vordergrund steht das gesellige Bei-
sammensein.
Kaffee und kalte Getränke sind erhältlich.
Anfängerinnen und Anfänger werden ab 
14.30 Uhr eingewiesen. Für Mitglieder 
und Nichtmitglieder.
Anmeldung nicht nötig.

Pfennigbasar e.V.

Wir sagen DANKE!
Nach zwei Wochen Vorbereitung und 
fünf Sammeltagen bei großer Hitze fand 
am 2. September der 39. Verkaufstag 
des Pfennigbasares statt. Um 9 Uhr öff-
nete der Pfennigbasar seine Pforten.
Völlig überrascht vom Andrang, der die 
gesamte Öffnungszeit anhielt, ging es 
los mit Handeln und Feilschen über 
den richtigen Preis der angepriesenen 

Waren. Kaum ein Besucher ging, ohne 
etwas zu kaufen und überall sah man 
glückliche und zufriedene Gesichter, so 
dass sich am Ende des Verkaufstages 
die Hallen gelichtet hatten und wir wie-
der einen sagenhaften Umsatz erwirt-
schaftet haben.
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. 
möchte auf diesem Wege allen Spen-
dern sowie den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern „Danke!“ sagen. Nur ge-
meinsam können wir dies erreichen und 
den Erlös den gemeinnützigen Vereinen 
sowie sozialen Einrichtungen der Stadt 
Ettlingen zu Gute kommen lassen.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

„Kein Platz für Rassisten!“
Die AfD hat für Freitag, 8. September ab 
19 Uhr in der Stadthalle eine Veranstal-
tung zur Inneren Sicherheit angekündigt.
Der DGB Kreisverband wird aus die-
sem Anlass ab 18 Uhr eine Mahnwa-
che unter dem Motto: „Kein Platz für 
Rassisten!“ vor der Stadthalle durch-
führen.
Wir wollen damit auch in unserer Stadt 
zum Ausdruck bringen, dass reaktionä-
re und rassistische Parolen in Ettlingen 
keine Chance haben und unerwünscht 
sind.
Also, am 8.9. Flagge zeigen:
Gemeinsam und entschlossen gegen 
Rassismus und rechte Hetze!!!

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Internationaler Workcamp des Volks-
bundes Deutscher Kriegsgräberfür-
sorge in Ulm

Vom 11. bis 25. August arbeitete eine 
Gruppe von Jugendlichen gemeinsam 
auf dem Ulmer Friedhof. Sie pflegten 
dort Kriegsgräber aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg. 27 junge Leute aus 
insgesamt 13 verschiedenen Nationen, 
darunter Diana und Egor aus Gatschina, 
waren im Rahmen des internationalen 
Jugendcamps des Volksbundes Deut-
scher Kriegsgräberfürsorge zu Gast in 
der Region Ulm.
Das Projekt steht jedes Jahr unter dem 
Motto „Arbeit für den Frieden – Versöh-
nung über den Gräbern“. Auf den Ulmer 
Kriegsgräbern reinigten sie die Kreuze 
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und Grabsteine, zeichneten Namens-
Inschriften nach, schnitten die Hecken 
und mähten den Rasen. Neben den 
Arbeiten auf dem Friedhof erkundeten 
die Jugendlichen in den vergangenen 
Wochen Süddeutschland. Sie machten 
Ausflüge nach Augsburg, Stuttgart und 
Tübingen.
In Ulm besuchte die Jugendgruppe die 
KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg und 
lernte die leidvolle Geschichte der aus 
Ulm stammenden Geschwister Hans 
und Sophie Scholl, die 1943 ermordet 
wurden, in der Denkstätte Weiße Rose 
kennen. In mehreren Workshops setz-
ten sich die Teilnehmer mit dem Thema 
„Menschenrechte“ auseinander, die die 
Grundlage für ein friedliches Zusam-
menleben sind.
Zum Abschluss des Jugendcamps fand 
eine offizielle Gedenkfeier auf dem Ul-
mer Hauptfriedhof statt.
Oberbürgermeister Gunter Czisch und 
Johannes Schmalzl als Landesvorsit-
zender des Volksbundes bedankten sich 
für das Engagement der Jugendlichen. 
„Die Arbeit der jungen Menschen stellt 
eine ganz besondere Wertschätzung dar 
und ist eine tolle Botschaft für Euro-
pa“, betonte Czisch. Für Schmalzl ist 
der Einsatz der Jugendlichen mitten in 
der Ferienzeit alles andere als selbstver-
ständlich. „Es ist besonders bemerkens-
wert, da Deutschland mitverantwortlich 
für den Ersten und allein verantwortlich 
für den Zweiten Weltkrieg ist“, sagte 
Schmalzl. Durch die Arbeit des internati-
onalen Jugendcamps werde ein Zeichen 
der Versöhnung gesetzt und ein Beitrag 
gegen das Vergessen geleistet. Denn es 
liege an uns, die richtigen Lehren aus 
der Vergangenheit zu ziehen, betonte 
Schmalzl. „Wir wollen nie wieder Krieg 
in Europa!“
Der zweite Teil der Feier wurde von den 
Jugendlichen selbst gestaltet. Gemein-
samen sangen sie ein Stück von Alicia 
Keys „We are here“, das von Keyboard 
und Gitarre begleitet wurde. In der ab-
schließenden Ansprache ließen die Ju-
gendlichen die vergangenen 14 Tage 
Revue passieren: Ihre Arbeit sei von An-
fang an eine Arbeit „mit Hand, Herz und 
Kopf“ gewesen.
Die jungen Erwachsenen schufteten zu-
erst mit ihren Händen, um die Kreuze 
und Grabsteine von Moos und Schmutz 
zu befreien. Dadurch fingen sie an, über 
die Menschen, die dort begraben sind, 
nachzudenken.
„Die Gedanken berührten unsere Her-
zen und die eintönige Arbeit machte 
plötzlich Sinn“, sagt Florin Baday aus 
Bukarest.
Besonders am Herzen liegt es Rei-
nisch, Leiter des Jugendcamps, dass 
sich während der Zeit im Sommercamp 
Vorurteile zwischen den Teilnehmern 
verschiedener Länder abbauen und 
Freundschaften entstehen. Zum Schluss 
der Feier forderte Reinisch zu einer 
Schweigeminute auf, um an Opfer von 

Krieg und Terror, wie jüngst in Spanien, 
zu gedenken.
Der Volksbund Kriegsgräberfürsorge ist 
für die deutschen Kriegsgräber im Aus-
land zuständig und arbeitet auf über 800 
Kriegsgräberstätten in 46 Staaten Seit 
1953 bietet der Volksbund jährlich die 
Workcamps für Jugendliche an.

Vortrag mit Diskussion:
Am Mittwoch, 20. September 19 Uhr 
referiert der Publizist Dr. Christian Wip-
perfürth, Berlin, im Begegnungszent-
rum, Klostergasse 1 über das Thema:“ 
„Die USA und Russland –
aktuelle Lage und Ausblick in die Zu-
kunft.“ Eintritt frei.

Türkischer Frauenverein

Wir wünschen allen islamischen Mitbür-
gern ein gesegnetes Opferfest und eine 
Welt in Frieden.
Am 3. Sonntag des Monats um 13.00 
Uhr erwarten wir die interessierten Mit-
bürger und Mitbürgerinnen in dem Ver-
einsraum im Eichendorffgymnasium, 
Eingang „kleine Bühne“.

Museumsgesellschaft  
Ettlingen

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle der Museumsgesell- 
schaft Ettlingen e.V. ist vom 25. August bis 
4. Oktober geschlossen. Auch Mails kön-
nen in dieser Zeit nicht bearbeitet werden, 
ebenso wird die Mailbox NICHT abgehört.
Mitglieder und Interessenten, die sich 
zu Veranstaltungen anmelden möchten, 
werden gebeten, sich mit dem Museum 
der Stadt Ettlingen, Doris Henseler, Tel. 
07243 101 273, in Verbindung zu setzen.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.

Tobias Dostal – Zeichnographen
Eröffnung: Freitag, 8. September, 19 Uhr 
Begrüßung: Mona Leidig, Vorsitzende
Einführung: Dr. Katharina Bosch, Kunst-
wissenschaftlerin

Die Faszination der Illusionsmaschine 
Kino bekommt durch den Schlingensief-
Schüler und diesjährigen Preisträger des 
Horst-Janssen-Grafik-Preises der Claus 
Hüppe-Stiftung Tobias Dostal eine bei-
spiellose Note. Das Medium Film bietet 
durch mechanische und analoge Techni-
ken eine innovative Möglichkeit das Pu-
blikum zu verzaubern. Tobias Dostal wird 
nicht ohne Grund auch als Zauberkünst-
ler bezeichnet. Seine Arbeiten nehmen 
Bezug auf die frühen Jahre des Kinos, 
unter anderem auch auf das „Expanded 
Cinema“ der 1960er und 1970er Jahre. 
Überraschende Effekte, unvorhergesehe-
ne Ereignisse und Tricks dienen dazu, 
den Betrachter zu faszinieren und in eine 
phantasievolle Sphäre zu entführen. An 
der Schnittstelle von Spiel, Illusion und 
Kommunikation mit dem Publikum knüpft 
Tobias Dostal mit seinen Projektionen an.
Tobias Dostal, 1982 in Bad Hersfeld ge-
boren, studierte an der HBK Hochschule 
für Bildende Künste in Braunschweig. 
2007 war er Assistent für Bühnenbild 
und Kamera bei der Wagner Inszenie-
rung „Der Fliegende Holländer“ von 
Christoph Schlingensief.
2012 war er Meisterschüler bei Thomas 
Virnich und erhielt im Jahre 2013 ein 
New York-Stipendium der Niedersächsi-
schen Sparkassenversicherung und des 
Landes Niedersachsen. Seine Arbeiten 
wurden bereits in Einzelausstellungen 
im Kunstverein Buchholz/Nordheide, im 
Kunstraum 53 in Hildesheim sowie in 
der Vertretung des Landes Niedersach-
sen beim Bund (Berlin) präsentiert.
2017 ist Tobias Dostal Preisträger des 
6. Horst-Janssen-Grafikerpreises der 
Oldenburger Claus-Hüppe-Stiftung. Auf 
einzigartige Weise versteht es Tobias 
Dostal, Zeichnung, Film und Installation 
in seiner Kunst zu verbinden, begrün-
dete die Stiftung die Preisvergabe des 
renommierten Preises an Tobias Dostal. 
Der Künstler lebt und arbeitet in Berlin.
info@kunstverein-wilhelmshoehe.de
www.kunstverein-wilhelmshoehe.de
Laufzeit der Ausstellung: bis 15.10.
Öffnungszeiten: Mi - Sa: 15:00 - 18:00 
Uhr; So: 11:00 - 18:00 Uhr und nach 
Vereinbarung.
Eintritt frei. Die Ausstellung wird geför-
dert durch Mittel des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg

kleine bühne ettlingen e.V.

Der Hype um die Silvestervorstellung
reißt nicht ab. Im Gegenteil: Es wird im-
mer verrückter. Am Montagmorgen, 28. 
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Aug., nach dem Marktfest öffnet die 
Buch- handlung Abraxas um 9 Uhr und 
die Stadt- info um 9.30 Uhr ihre Tür. Und 
bei beiden hat sich bereits eine lange 
Schlange gebildet. Ticket-Hungrige ha-
ben sich dort versammelt. Aber sie müs-
sen auf ihr Glück hoffen, denn insgesamt 
verfügt die kleine bühne ettlingen über 
71 Sitzplätze – nicht mehr und nicht we-
niger als bei allen anderen Vorstellungen 
– und die Nachfrage ist deutlich größer. 
Eine Kartenreservierung im Voraus für 
die Silvestervorstellung ist nicht mög-
lich, denn jeder soll die gleiche Chance 
auf eine Eintrittskarte haben. Die Vor-
verkaufsstellen sind vom Vorstand des 
Theaters ausdrücklich angewiesen, den 
Verkauf für Silvester, wie für alle anderen 
Vorstellungen bis zum Jahresende, erst 
ab Montagvormittag nach dem Marktfest 
zu starten. So wird dies im Übrigen auch 
regelmäßig in der Presse angekündigt. 
An diese Vorgehensweise hält sich so-
wohl die Buchhandlung Abraxas als auch 
die Stadtinfo. Leider kam es teilweise zu 
unschönen Szenen:
Mitarbeiter der VVK-Stellen wurden von 
erbosten Käufern beschimpft, die Tickets 
bereits im Vorfeld unter der Hand ver-
kauft, Reservierungen angenommen und 
deshalb gelogen zu haben. Ein Theater-
abend sollte etwas Schönes sein und 
die kleine bühne wünscht sich auch, 
dass im Vorfeld alles harmonisch abläuft. 
Die Mitarbeiter der Buchhandlung und 
Stadtinfo, die die Tickets für die kleine 
bühne verkaufen, tun dies ehrenamtlich 
und haben einen solchen Umgang nicht 
verdient. Wer sich über den Ablauf des 
Kartenvorverkaufs beschweren möchte, 
der tue dies bitte nicht bei den Mitar-
beitern von Abraxas oder Stadtinfo son-
dern direkt beim Vorstand der kleinen 
bühne. Die Konsequenz inakzeptablen 
Verhaltens von Theatergästen gegenüber 
den VVK-Stellen könnte sein, an Silvester 
keine Vorstellung mehr anzubieten und 
zu spielen. Das ist doch sicher nicht ge-
wollt! Auch die Tageszeitung veröffent-
lichte am 31.08. einen Artikel zum Thema 
Silvesterkarten mit der Schlagzeile „Zorn 
beim Vorverkauf“, in dem ebenfalls über 
den Wirbel des Ticketverkaufs berichtet 
wurde. Entgegen der Berichterstattung, 
dass ein eventuelles Raumangebot der 
Stadt für den 31. Dezember eine Alterna-
tive für die kleine bühne sein könnte, ist 
dies keine Option. Die Vorstellungen des 
Ensembles werden weiterhin nur im The-
aterraum der kleinen bühne laufen, so 
die Vereinsvorsitzende Carmen Steiner – 
auch an Silvester! Man bedenkt aber, die 
Kartenabgabe pro Käufer zu limitieren.

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des Hans von 
Singen

Rückblick und Ausblick
Auch in diesem Jahr baute die Nar-
rengilde Ettlingen ihren Marktstand um 

ihr Wahrzeichen – den Narrenbrunnen 
– herum auf. Mit Essenstand, Bier- und 
Weinwagen, sowie einer Bierbankbe-
stuhlung bis fast zum Schloss lud die 
Narrengilde die Besucher zum Verweilen 
ein. Besonders gut kam der Weinwagen, 
an dem auch Cocktails ausgeschenkt 
wurden, bei den Marktfestgästen an. 
Wegen der hohen Temperaturen wurden 
aber auch häufig Bier, Wasser und Soft-
drinks verlangt.
Die Narrengilde Ettlingen bedankt sich 
bei der Stadt Ettlingen und ihren Gästen 
für das schöne Marktfest und die ge-
lungene Atmosphäre. Besonderer Dank 
gebührt allen Helfern und den Aktiven 
der Schlosseulen für ihr großes Enga-
gement. Die Narrengilde Ettlingen freut 
sich bereits auf ihr nächste Highlight 
– die Verleihung des Narrenbrunnen-
preises mit anschließender Gala im 
Schloss– am 18. November. Dazu lädt 
die Narrengilde schon heute herzlich ein.

Robbergfreunde Ettlingen

Aufgrund der Witterung wird der Tag 
des offenen Denkmals am Wasserre-
servoir abgesagt.
Bitte beachten Sie auch: Aufgrund städ-
tischer Baumaßnahmen zur Sanierung 
einer talseitigen Trockenmauer am Ende 
des Mittleren Weges ist dieser für den 
Durchgang und die Durchfahrt an der 
Baustelle bis zum 30.9. gesperrt. Da-
mit ist auch der Rundgang zu Fuß vom 
Ende des Mittleren Weges durch den 
Wald hoch zum Panoramaweg während 
der Bauphase nicht möglich.

Tierheim Ettlingen

Wer hat ein Herz für Sina?

Sina (8 Jahre EKH) 
wurde schweren 
Herzens zusam-
men mit Teddy bei 
uns im Tierheim 
abgegeben. Die 
ehemalige Besitze-
rin ist schwer er-
krankt und es war 

leider der letzte Ausweg für die beiden. 
Da Sina und Teddy zusammen in einem 
Haushalt gelebt haben, werden die bei-
den nur zusammen vermittelt. Sina ist 
die noch etwas schüchterne von den 
beiden und versteckt sich noch häufig 
in ihrem Kratzbaum. Kommt man mit 
einem Leckerli oder mag sie streicheln, 
wird sie immer aufgeschlossener. Wel-
cher Katzenfreund gibt unseren zwei 
hübschen Senioren noch eine Chance?
Wenn Sie den beiden ein neues Zuhau-
se schenken wollen, besuchen Sie uns 
auf Facebook oder auf unserer neuen 
Homepage (www.tierschutzverein-ettlin-
gen.de). Aber am besten schauen Sie 
einfach während unserer Besuchszeiten 
vorbei, samstags und sonntags von 14 

bis 16 Uhr. Falls Sie dem Verein eine 
Spende zukommen lassen wollen, ge-
ben Sie bitte Ihre Anschrift auf dem 
Überweisungsträger an, damit Ihnen 
eine Spendenbescheinigung zugesandt 
werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe 
IBAN: DE11660501010001058726

Steno-Rätsel und Schreibwettbewerb 
bei der Ehrenamtsmeile kamen bei 
Marktfest-Besuchern gut an
Die Ehrenamtsmeile beim Marktfest nutzte 
der Stenografenverein erstmals, um seine 
Arbeit an einem Infostand in der Leo-
poldstraße zu präsentieren. Die Besucher 
machten beim „Steno-Rätsel“ und dem 
Schreibwettbewerb am PC begeistert mit. 
Eine Aufgabe war, auf der Computertasta-
tur einen vorgegebenen Text eine Minute 
lang abzuschreiben, möglichst fehlerfrei. 
Die Mutigen stellten sich dem Schnell-
schreibwettbewerb am PC und waren mit 
Spaß und Ehrgeiz dabei. Selbst Ober-
bürgermeister Johannes Arnold wollte es 
wissen und zeigte eine außergewöhnlich 
schnelle und fehlerfreie Leistung. Er lie-
ferte beim „Wettbewerb“ auf der Tastatur 
371 Anschläge in der Minute ohne Feh-
ler. Damit landete er im Kreis der ange-
tretenen 18 Kandidaten auf dem ersten 
Platz und hat das Rathaus hervorragend 
vertreten. Herzlichen Glückwunsch zu der 
respektablen Leistung! Den Test nahm 
Heide Diebold, Staatlich geprüfte Lehrerin 
für Textverarbeitung, ab. Ihr assistierten 
die Schüler und Jugendlichen, die 2017 
Deutscher Meister in Textbearbeitung und 
Deutscher Vizemeister im Tastschreiben 
wurden. Janice Klein, Kevin Berberich und 
Marius Ochs stoppten die Zeit und über-
nahmen die Vorkorrektur.
Mit dem „Stenorätsel“ stellte der Ettlinger 
Fachausbilder für moderne Büropraxis ein 
weiteres beliebtes Mitmach-Angebot vor. 
Aufgabe war es, einen Satz in Deutscher 
Einheitskurzschrift – Verkehrsschrift – zu 
übersetzen. Dazu gab es eine Rätselhilfe 
in Form einer von Meisterstenograf Peter 
Erhardt erstellten Kurzschrift-Anleitung. 
Viele konnten aber auch ohne die Hil-
fe den Satz lesen: „Wer Steno schreibt, 
spart Nerven und Zeit.“ Jeder, der diese 
Lösung lieferte, konnte sich über ein klei-
nes Geschenk freuen.

Bei der Ehrenamtsmeile rief der Steno-
grafenverein Ettlingen zum Mitmachen 
auf.
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Kurs „Textverarbeitung – effizient und 
einfach – noch Plätze frei
Der Kurs versteht sich als Aufbaukurs 
zum Lehrgang „Tastaturschulung am 
PC“ und richtet sich an alle, die am PC 
rationell arbeiten und gestalten wollen. 
Lernziel ist es, die Schreibsicherheit zu 
erhöhen und zu erlernen, wie man Texte 
nach den Regeln der DIN 5008 für die 
Briefgestaltung erstellt. Außerdem wer-
den fortgeschrittene Formatierungs- und 
Bearbeitungsmöglichkeiten erarbeitet. 
Der geplante Kurs findet samstags von 
11 bis 12:30 Uhr statt, und zwar im PC- 
Unterrichtsraum 1 des Stenografenver-
eins Ettlingen in der Wilhelm-Lorenz-Re-
alschule, Karl-Friedrich-St. 24, Ettlingen, 
Eingang Goethestraße (Untergeschoss).
Er dauert 6 Wochen und kann begin-
nen, sobald sich mindestens 5 Personen 
angemeldet haben. Wer Interesse hat, 
sollte sich schnell anmelden. Anmeldung 
und Info bei der Geschäftsstelle des Ste-
nografenvereins Ettlingen e.V., die auch 
ausführliche Informationen erteilt unter 
E-Mail: info@steno-ettlingen.de, Telefon 
07243 31212, 
Internet: www.stenoettlingen.de.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen
Ausflug in die Südpfalz
Der VdK-OV Ettlingen veranstaltet am 
Samstag, 7. Oktober, einen Ausflug in 
die Südpfalz zum Rebknorzenspießes-
sen. Ziel ist der Lindenhof in Heuchel-
heim-Klingen.
In den Kosten sind Fahrt und Essen ent-
halten, keine Getränke.
Verbindliche Anmeldungen werden mit 
der Überweisung von 25 Euro (Mitglie-
der) bzw. 30 Euro (Nichtmitglieder) auf 
das Konto des VdK-OV Ettlingen bei 
der Sparkasse Karlsruhe, IBAN DE11 
6605 0101 0001 0403 93, entgegenge-
nommen.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 
28. September. 
Die Sprechtage des Ortsverbandes Ett-
lingen finden am 14. und am 28. Sep-
tember von 16- 18 Uhr statt.
An diesen Sprechtagen besteht auch die 
Möglichkeit, die Fahrt zum Rebknorzen-
spießessen zu bezahlen.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 10. September
10 Uhr: Ist Gott für uns eine Realität?
Kann man die Existenz eines Gottes 
wirklich nachweisen? Können wir Men-
schen Gott tatsächlich erkennen? 
Wer oder was ist Gott überhaupt? 
Stimmt unsere Vorstellung von Gott 
überhaupt mit der Bibel überein? 
Der Vortragsredner wird diese Fragen 
anhand der Bibel beantworten. Er wird 
Möglichkeiten aufzeigen, wie jeder, der 
es wünscht, Gott als Person mit seinem 
Eigennamen, seinen Eigenschaften und 

seinem Vorhaben mit der Menschheit, 
näher kennen lernen kann. Dies kann 
entscheidend für unsere Zukunft sein.
17 Uhr: Den furchteinflößenden Tag 
fest im Sinn behalten
Ganze Nationen gedenken Meilensteinen 
in der Geschichte: der Fall Roms, die 
Entdeckung Amerikas, die Geburt oder 
der Unabhängigkeitstag eines Landes. 
Es gibt jedoch noch einen anderen Tag, 
auf den wir unser Augenmerk richten 
sollten. Dieser Tag liegt zwar noch in 
der Zukunft, doch er wird den Verlauf 
der Menschheitsgeschichte verändern, 
und jeder Einzelne auf diesem Planeten 
wird davon betroffen sein. Die Bibel be-
schreibt die wichtigste Phase, die Men-
schen jemals durchleben werden, als 
den „großen und furchteinflößenden Tag 
Jehovas“ (Bibelbuch Maleachi Kapitel 
vier Vers 5). Was wird an diesem „Tag“ 
passieren? Welche Biblischen Hinweise 
erhalten wir? Der Redner wird diese Fra-
gen zu beantworten.
Detaillierte Informationen zu Jehovas 
Zeugen finden Sie auf www.jw.org.de, 
zum Beispiel eine biblische Abhandlung 
mit dem Thema „Sind Naturkatastro-
phen eine Strafe von Gott?“

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des  
Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 14.09.2017, 18.00 Uhr, im 
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen 
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1. Neubau der Winterstraße zwischen 

Karl- und Herbststraße mit Aus-
tausch des Abwasserhauptkanals
hier: Vorstellung der Entwurfspla-
nung durch das Stadtbauamt

2. Bürgerfragestunde
3. Neubau der Winterstraße zwischen 

Karl- und Herbststraße mit Aus-
tausch des Abwasserhauptkanals
hier: Beschlussfassung

4. Aufstellung eines Fahrradständers 
auf dem Dorfplatz;
Antrag der CDU-Fraktion vom 
18.08.2017
hier: Beschlussfassung

5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus (36/17)
Neubau der Brücke über den Reutgra-
ben verschoben
Eigentlich vorgesehen war der Abriss 
und der Neubau der Brücke über den 
Reutgraben (Alemannenweg) im Haus-
haltsjahr 2017.
Die Bauverwaltung teilt nun auf Nachfra-
ge mit, dass die Maßnahme erst im Jahr 
2018 umgesetzt werden kann.

Neues Klettergerüst auf dem Spiel-
platz Fasanenweg aufgebaut
Das Stadtbauamt teilt mit, dass das 
neue Klettergerüst zur Benutzung frei-
gegeben ist. 
Der Ortschaftsrat dankt und wünscht 
den Kindern viel Freude damit.

Nutrias – nicht nur putzig
Nutrias sind nicht nur putzig – sie zer-
stören auch Uferböschungen. Bei der 
diesjährigen Gewässerbegehung am 
Malscher Landgraben hat sich gezeigt, 
dass dies auch hier der Fall ist.
Ein Anstieg der Population ist, so das 
Landratsamt, häufig auf eine massive 
Fütterung der Tiere zurückzuführen.
Deshalb ist die Fütterung auch verboten!
Die Ortsverwaltung bittet dies zu beach-
ten. Das Fütterungsverbot gilt übrigens 
auch für die Enten.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Kehrmaschinen kommen nach  
Bruchhausen
Im September ist die kleine Kehrma-
schine am 12.9. in Bruchhausen, die 
große Kehrmaschine wird Bruchhausen 
am 26.9. anfahren.
Wir bitten Sie, die Fahrzeuge an diesen 
Tagen möglichst nicht auf der Straße ab-
zustellen, damit die Kehrmaschinen un-
gehindert die Straßen befahren können.

Geschlossene Kanalsanierung
Der Ausschuss für Umwelt und Technik 
hat auf seiner Sitzung am 31. Mai die 
Kanalsanierungen beschlossen, die in den 
kommenden Wochen in Bruchhausen und 
Ettlingenweier beginnen. In den Straßen, 
in denen die Sanierungen im sogenannten 
Relining-Verfahren durchgeführt werden, 
sind die Abwasserabflüsse an diesem Tag 
nur eingeschränkt nutzbar. Die betroffe-
nen Anwohner werden vorab durch die 
Kanalsanierungsfirma informiert.
Das Relining-Verfahren wird durch die 
Firma Kanal-Technik Frieß aus Börslin-
gen in Bruchhausen im Alemannen-, 
Barsch-, Dorschweg, Fére-Champenoi-
se-Straße, Forellenweg, Herbst-e, Neue 
Bruch- und Rathausstraße ausgeführt. 
Kleinere Reparaturmaßnahmen, die aber 
keine Abflussbehinderung darstellen, 
werden im Haselweg und in der Lind-
harddter Straße durchgeführt.
Für bis voraussichtlich November wird 
die Sanierungsmaßnahme abgeschlos-
sen sein. 
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01 – 3 71 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de


